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Herren Bezirksoberliga 2

FC Schalke 04 III : PSV Recklinghausen II 
Samstag, 02.03.2024, 17:30 Uhr

FC Schalke 04 III gegen PSV Recklinghausen II 9:5

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des FC Schalke 04 III im
Spiel der Herren Bezirksoberliga 2 gegen den PSV Recklinghausen II endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den FC
Schalke 04 III, als auch für den PSV Recklinghausen II am Samstagnachmittag Ersatzspielern an.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Mike Dyllong, der seine Partien allesamt
gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Aldirmaz / Dyllong gewannen gegen
Kalberg / Gottschlich mit 3:2. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Wonsak / Wonsak hatten gegen Simon /
Mallach bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Grittner / Mallach zeigten Aydemir / Fichtner ihren Kontrahenten die
Grenzen auf. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Zwischenzeitlich musste Dirk Wonsak zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Patrick Kalberg, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber
trotzdem sicher in vier Sätzen ein. So gut wie gewonnen schien dann das Spiel von Murteza
Aldirmaz gegen Jürgen Simon, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Jürgen Simon
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 15:13, 11:9, 9:11, 10:12, 2:11. Was war das
für eine Aufholjagd! Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Leon Günter Wonsak gegen Tim Gottschlich. Zwischenzeitlich konnte Türker Aydemir zwar einen
Satz gewinnen, verlor anschließend die Partie gegen Andre Mallach aber trotzdem klar mit 1:3.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Mike Dyllong war im Einzel gegen Thorsten Mallach nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Eher wenig Gegenwehr bekam Niklas Fichtner bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Steffen Grittner. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Dirk Wonsak bekam es nun mit Jürgen Simon zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld anhand
der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Dirk Wonsak am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Murteza Aldirmaz verlor
nachfolgend sein Match gegen Patrick Kalberg unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 4:11,
11:13. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Leon Günter
Wonsak die Partie gegen Andre Mallach noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:7 für Wonsak und 12:18 für Mallach seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 7:5. Der Start in die Partie hätte für Türker
Aydemir besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Tim Gottschlich noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Mike Dyllong hatte im Einzel gegen Steffen Grittner am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. 12:6 (Dyllong) bzw. 8:6 (Grittner) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diesen Sieg hat der FC Schalke 04 III nun 4 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei 3
Unentschieden auf dem Konto, während der PSV Recklinghausen II nach der Niederlage jetzt 3
Saison-Siege, 12 Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Brukteria Rorup (FC
Schalke 04 III) bzw. gegen die TTV DJK Herten/Disteln (PSV Recklinghausen II).

 Statistik:
 FC Schalke 04 III

Doppel: Aldirmaz / Dyllong 1:0, Wonsak / Wonsak 0:1, Aydemir / Fichtner 1:0 
Einzel: D. Wonsak 2:0, M. Aldirmaz 0:2, L. Wonsak 1:1, T. Aydemir 1:1, M. Dyllong 2:0, N. Fichtner 1:
0 

 PSV Recklinghausen II
Doppel: Simon / Mallach 1:0, Kalberg / Gottschlich 0:1, Grittner / Mallach 0:1 
Einzel: J. Simon 1:1, P. Kalberg 1:1, A. Mallach 1:1, T. Gottschlich 1:1, S. Grittner 0:2, T. Mallach 0:1


